
	 MONTAGE

	 1.	� Lassen Sie den Rollladen herunter (a) und öffnen Sie den Rollladenkasten. 
Messen Sie die Tiefe (b) des Rollladenkastens bis zur Vorderkante. Schnei-
den Sie den Dämmkeil in der Tiefe zu (c).

	 2.	� Messen Sie die Breite des Rollladenkastens (a). Schneiden Sie den Dämm-
keil in der Breite zu (b). Schieben Sie den Dämmkeil in den  
Rollladenkasten (c). 

	 3.	� Ermitteln Sie das Maß der Dämm-Matte. Höhenmaß (a) + Tiefenmaß (b). 
Beim Höhenmaß berücksichtigen Sie die Keildicke (c).  
Daraus entsteht die Rechenformel:  
Höhenmaß (a) + Tiefenmaß (b) - 5 cm = Höhe der Dämm-Matte. 

	 4.	� Nach der Berechnung der Höhe die Dämm-Matte zuschneiden (a). 
Breite der Dämm-Matte ausmessen (2a) und zuschneiden (b).  
Ein Durchgangsloch (c) für den Rollladengurt (falls vorhanden) in die 
Dämm-Matte schneiden. 

	 5.	� Positionieren Sie die Dämm-Matte im Rollladenkasten* und stecken 
Sie den Rollladengurt (falls vorhanden) hindurch (a). Nut und Feder der 
Dämm-Matte und des Dämmkeils zusammenfügen (b).  
Dichten Sie die Dämmung seitlich, oben und an der Verbindungsnaht mit 
PU-Schaum ab** (c). Schließen Sie den Rollladenkasten.

Optional:

	 6.	� Zum Verlängern der Dämmung können Sie einen weiteren Dämm-Keil per 
Stecksystem anbringen. Danach zuschneiden (2b).

	 *	� Bei Breiten über 100 cm einfach mehrere Matten nebeneinander 
		  einsetzen und die anstoßenden Dämm-Matten mit PU-Schaum 
		  abdichten.

	 **	� Eine lückenlose Schaumabdichtung (nicht aufquillend) schützt vor Zugluft und 
gewährleistet eine optimale Dämmung.
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